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I: ÞÝÐING (20 stig) 
Þýðið á íslensku: 

Anzeigen ist Pflicht. – Man wird bestraft, wenn man es nicht tut.  
Ich habe das immer richtig gefunden, früher, in der Zeit vor Jan. Aber vielleicht sind 
die Leute hier in Gutwegen anders, in diesem kleinen Dorf, so weit weg von der 
Stadt, Heide und Wald rundherum und nichts als ihre Arbeit. Schon in den Sommer-
ferien, bei der Erntehilfe, habe ich mich gewundert, wie wenig sie sich um die 
Vorschriften kümmern. ... Auch auf den Mistwagen sitzt oft einer von den fran-
zösichen Kriegsgefangenen, obwohl es verboten ist, daß sie ohne Begleitung die Höfe 
verlassen. Aber alle Männer, außer den alten, sind an der Front oder verwundet oder 
gefallen, und irgendjemand muß die Arbeit schließlich tun. --- Das Familienleben hat 
sich in den letzten Jahrzehnten sehr verändert. Die junge Generation hat eine andere 
Vorstellung vom Familienleben als ihre Eltern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



FB Haustönn 2006 3 ÞÝS5136 

II: MÁLFRÆÐI OG MÁLNOTKUN (46 stig) 
 
 

A: Bætið inn endingum lýsingarorða, greina og fornafna þar sem við á:   (10) 

Ein jung_____ Kind liest ein____ klein____ Buch.  Dies___ klein_____ Bücher sind 

meistens billig_____.  Der Vater legte sein____ krank____ Sohn auf das groß_____ 

Bett und brachte ihm warm_____ Milch zum Trinken.  Jetzt liegt der Vater auch auf 

d____ Bett neben sein____ krank____ Kind.  Mein rot____ Wagen ist sehr 

schmutzig.  Viele alt____ Leute gehen bei stark____ Sonne nicht gern aus.  

Klein____ Kinder gehen aber oft trotz schlecht____ Wetters aus.  Ich muß den 

klein____ Kindern mein___ Onkels helfen. 

 

B: Setjið inn rétt tilvísunarfornöfn og forsetningar: (4) 

Der Wagen, _________ _________ ich nach Köln fahre, ist ein Käfer. 

Das Mädchen, _________ _________ wir gesucht haben, ist jung. 

Der Junge, ________ bei mir war, ist 10 Jahre alt. 

Der junge Mann, ________ wir gestern getroffen haben, ist 27 Jahre alt. 

Die Familie, _______ ________ wir wohnen, stammt aus Norwegen. 

 

C: Snúið þessum setningum í núliðna tíð: (8) 

1.  Ich spreche heute mit meinen Eltern. 

 

2.  Herr Meyer liest das neue Buch von Ólafur Jóhann. 

 

3.  Wir fahren oft nach Akureyri. 

 

4.  Diese Zeitung wird immer viel gelesen. 
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D: Myndið setningar í þolmynd (haldið óbreyttri tíð!): (10) 

1.  Wir kaufen jetzt viele Weihnachtsgeschenke. 

 

2.  Wir müssen den Präsidenten informieren. 

 

3.  Der Fahrer stellt das Warndreieck auf. 

 

4.  Man brachte die Touristen im Hotel unter. 

 

5.  Man hat ihnen nicht geholfen. 

 

 
 

E: Setjið inn sagnir í viðtengingarhætti þátíðar: (3) 

sein:  Der Junge machte, als ___________ er krank. 

werden, haben:  Wir _____________ dich besuchen, wenn wir mehr Zeit 

___________. 

sein, geben:  Wenn ich reicher ____________, ______________ ich dir mehr Geld. 

wissen:  Du würdest nicht so laut sprechen, wenn du _____________, daß wir alles 

mithören können. 

 

F:  Setjið inn réttar tengingar (wenn, obwohl, damit, als, um … zu, nachdem): (6) 

Die Löhne, die die Arbeiter hier bekommen, scheinen ziemlich hoch, _________ man 

sie mit den Löhnen bei uns vergleicht.  Aber _______ gut leben _______ können, 

muß man auch eine Menge ausgeben.  ________ ich auf Wohnungssuche war, merkte 

ich sehr schnell, wieviel Geld die Deutschen für die Miete bezahlen.  ---  Letzte 

Woche, kurz _________ ihr bei mir wart, hat mich Peter angerufen.  Ich habe ihm 

geholfen, __________ er es eigentlich nicht verdient hat.  Ich habe es nur gemacht, 

________ er nächste Woche nicht wiederkommt. 
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G:  Umskrifið setningarnar með því að nota einhverjar af skáletruðu sögnunum: (5) 

aufhören, vergessen, erlauben, geben, möglich sein, nicht ändern, zur ..... bringen 

Die Kinder haben im Bus ihre Taschen liegenlassen 

___________________________________________________________________ 

Elsa läßt den Kindern viel Freiheit. 

___________________________________________________________________ 

Elsa hat die Kinder bei ihren Eltern gelassen. 

___________________________________________________________________ 

 

 

III: LESSKILNINGUR (14 stig) 
A. Setjið rétt orð í eyðurnar: (5) 
 
Atemwege, Folgen, früher, fünfte, Gesetz, Hälfte, körperlicher, negativen, 
regelmäßig, wichtige  
 
Rauchen macht schlapp 
 
In Deutschland ist das Rauchen nach dem                    zum Schutz für Jugendliche 

unter 16 Jahren verboten.  Über die                       Folgen für die Gesundheit spricht 

man in der Schule und zu Hause.  Trotzdem:  Etwa jeder                       Jugendliche 

zwischen 14 und 17 Jahren raucht                         , genauso viele rauchen 

gelegentlich.  Die                             der jugendlichen Raucher beginnt damit schon im 

Alter von 12 bis 14 Jahren.  Jungen greifen meistens                      zur Zigarette als 

Mädchen. 

Jugendliche merken die negativen                           des Tabakgenusses oft nicht sofort.  

Nur bei schwerer                           Arbeit und Leistungssport kommen sie schneller 

außer Atem als Nichtraucher.  Doch das Rauchen schädigt schon früh die 

______________ und verursacht den „Raucherhusten“.  Je früher man mit dem 

Rauchen beginnt, desto schneller spüren Herz, Nieren und andere ___________ 

Organe die Folgen. 
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B. Lesið eftirfarandi texta og svarið síðan spurningunum: (9) 

Leserbriefe an eine Frauenzeitschrift  (9 stig) 

 
 Beruf, Mann, Kinder – ich weiß 
nicht, ob sich das für eine Frau 
miteinander verbinden läßt. Meine 
zwanzigjährige Tochter ist da viel 
optimistischer als ich. Ich sage immer: 
Warte mal, wenn du erst Kinder hast, 
dann sieht plötzlich alles anders aus. 
Entweder kommt der Beruf zu kurz 
oder die Kinder – es sei denn, du hast 
einen Mann, dem sein eigener Beruf 
nicht so wichtig ist und dem es nichts 
ausmacht, „Hausmann“ zu sein. Bei 
uns früher gab es da gar keine Wahl: 
eine Frau, deren Mann genug verdient, 
bleibt zu Hause, ist für die Kinder da 
und macht den Haushalt. Ist das nicht 
auch ein wichtiger Beruf für eine Frau? 
Meine Tochter kann sich aber nicht 
vorstellen, nur Ehefrau, Hausfrau und 
Mutter zu sein. Sie meint, sie könne 
eine solche Abhängigkeit vom Mann 
nicht aushalten. Ist das der richtige 
Weg, und denke ich nur altmodisch? 
 (Christine S., 46 Jahre) 

Über Frauen, die für die 
Gleichberechtigung kämpfen, wird 
gern gelächelt. Vermutlich fürchten die 
Männer, sie könnten ihre Macht 
verlieren.. Sie sagen dann: „Na ja, die 
findet eben keinen Mann und braucht 
eine Frauengruppe, in der sie sich zu 
Hause fühlt“. Also: Erstens, ich lebe 
mit einem Mann zusammen, und 
zweitens, ich bin Mitglied einer 
aktiven Frauengruppe, weil in unserem 
Land leider die Frauen immer noch 
sehr benachteiligt sind – im 
öffentlichen Leben genauso wie im 
privaten. Ich will mithelfen, das zu 
ändern, und ich weiß, daß das noch ein 
sehr langer Weg ist. 
 (Ulrike A., 32 Jahre) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Svarið spurningunum á ÍSLENSKU: 
 

1) Hvers vegna telur Christine að erfitt sé að vera útivinnandi móðir? ____________ 

  _________________________________________________________________ 

  _________________________________________________________________  

2) Hverjir voru valkostirnir fyrr á tímum? __________________________________  

  _________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________  

3) Hvers vegna tekur Ulrike þátt í starfi kvenréttindasamtaka? __________________  

  _________________________________________________________________  

  _________________________________________________________________  
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IV: STÍLL (10 stig) 
 
Þýðið á þýsku: 
 
Drengurinn, sem þú sérð þarna, er mjög góður bílstjóri.   
 
 
 
Foreldrar hans bjuggu fjögur ár í Sviss.  
 
 
 
Þau eru vinir mínir og ég heimsótti þau oft þegar þau voru í Zürich.   
 
 
 
 
 
 
Ef til vill förum við seinna til Vínar. 
 
 
 
 



FB Haustönn 2006 8 ÞÝS5136 

V. Fragen aus Das Lager. (10 stig) 
 
1. Welche „Gäste“ sind in der Schule und warum sind sie da? 
 
2. Beschreibt die zwei Angriffe auf das Lager. Wer hat angegriffen? Ist 

jemand verletzt worden? Welche Folgen haben diese Angriffe? 
 
3. „Die weißen T-Shirts.“ Was ist denn das? Warum? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


